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Nr. 3 ­ HC Erlangen

             Löwen stehen im Pokal­Achtelfinale

Nach dem vielversprechenden Auftakt in die neue Saison 
der Handball­Bundesliga stand für die Löwen Anfang 
Oktober die erste Hürde im DHB­Pokal auf dem Plan: 
Auswärts beim VfL Eintracht Hagen ging es um den Einzug 
ins Achtelfinale. Da die Westfalen aktuell in der zweiten 
Bundesliga spielen, schien dies zumindest vom Papier her 
eine mehr als lösbare Aufgabe. Und so machte sich ein 
Reisebus mit Baden Lions optimistisch auf den Weg in die 
Hagener Ischelandhalle, um die Mannschaft bei dieser 
Pokalpartie zu unterstützen.
Doch was unsere Anhänger und die zahlreichen weiteren 
Löwenfans im Gästeblock dann erlebten, war spannender 
als erwartet. Denn der Zweitligist erwies sich als alles 
andere als Laufkundschaft für teilweise sichtlich 
verunsicherte Löwen. Letztlich reichte es jedoch für einen 
29:26­ Auswärtssieg und den Einzug in die Runde der 
letzten 16. Die Erleichterung über diesen Arbeitssieg war bei 
Mannschaft und Fans groß, dementsprechend wurde der 
Erfolg von beiden Seiten honoriert.
„Es war ein außerordentlich hartes Spiel gegen einen 
Zweitligisten für uns. Auf der einen Seite war es vielleicht 
nicht so, wie wir es uns erwartet haben, auf der anderen 
Seite wussten wir, dass es auswärts nicht einfach wird, 
gerade bei einer Mannschaft, für die dieses Spiel die Partie 
des Jahres ist. Das sind wir vielleicht etwas falsch 
angegangen. Unser Angriffsspiel hat überhaupt nicht gut 
geklappt, wir haben da zu viele Bälle weggeworfen: Hagen 
kann zwar auch Handball spielen, aber das darf so nicht 
unser Anspruch sein. Ich hoffe, dass wir daraus mitnehmen 
können, dass wir keinen Gegner unterschätzen sollten und 
hoffe dann, dass das heute kein typischer Auftritt der Löwen 
im Pokal war“, meinte Keeper Mikael Appelgren, der mit 15 
Paraden an diesem Abend noch zu einem der besten Löwen 
zählte.
Keine Frage: Mikael Appelgren war bei seinem ersten 
längeren Einsatz im Löwen­Tor in dieser Saison ein 
entscheidender Faktor für das Weiterkommen im Pokal. Die 
Achtelfinal­Auslosung am nächsten Tag in der Hamburger 
Barclays Arena übernahm der mittlerweile für Hamburg 
agierende Fußball­Coach Steffen Baumgart und der zog 
einige Kracher­Begegnungen aus dem Lostopf, gleich zu 
Beginn das Duell Rhein­Neckar Löwen gegen Füchse Berlin. 
Die Achtelfinal­Partien werden am 13. oder 14. November 
ausgetragen, der genaue Termin für das Löwenspiel stand 
bei Redaktions­Schluss noch nicht fest.

Löwen Co­Trainer Michael Jacobsen verfolgte die 
Auslosung natürlich auch interessiert und sagte 
anschließend: „Zunächst einmal ist es ein Heimspiel, das 
ist positiv. Ich glaube, es ist für mich das erste Heimspiel 
im Pokal überhaupt, seitdem ich bei den Löwen bin. Aber 
wenn man sich die möglichen Gegner im Lostopf 
anschaut, darunter einige Zweitligisten, dann ist es schon 
ein harter Brocken, wenn dann die Füchse Berlin zu 
Besuch kommen. Aber ich denke, dass ist eine Aufgabe, 
auf die wir uns freuen können und auch für die Fans 
dürfte das ein Highlight werden im November. Von daher 
ist es kein einfaches Los, aber wir sind immerhin 
zuhause.“
Wir wünschen uns natürlich für die Jungs, dass der Traum 
vom Final Four auch Mitte November noch nicht zu Ende 
ist­ doch nun heißt es Fokus auf die Bundesliga und das 
Heimspiel gegen den HC Erlangen. Wir begrüßen alle 
Gästefans und wünschen allen in der Arena ein schönes 
Spiel!
(ad)

Erster Schritt auf dem Weg nach Kölle !



Unser Gegner / 3 Fragen an...

IvanMartinovic

„Hier brennt die Hütte“­ mit diesem Slogan wirbt der HC Erlangen 
online für seine Heimspiele­diese Worte passen jedoch auch auf 
den Saisonstart der Franken und den daraus resultierenden 
Personaländerungen. 
Nach der durchwachsenen Rückrunde in der Saison 23/24 und dem 
knapp entronnenen Abstieg aus der ersten Liga, lief die 
Vorbereitung beim HCE wenig überzeugend und auch der Start in 
die aktuelle Spielzeit war ernüchternd. Nach vier Spieltagen hieß es 
0:8­ Punkte und Tabellenplatz 18. Die Konsequenz: Johannes Sellin 
musste seine Position als Cheftrainer räumen, auf ihn folgte einer, 
der bei den Löwen bestens bekannt sein durfte: Martin Schwalb. 
Der gebürtige Stuttgarter war kurz zuvor beim HSV Hamburg 
ausgeschieden und erhielt Anfang Oktober einen Zwei­Jahres­
Vertrag bei den Franken. Ein (e) Schwalb (e) macht jedoch noch 
keinen Frühling: Im Pokalspiel gegen Gummersbach schied 
Erlangen aus.
Ob der ehemalige Löwen­Trainer im darauffolgenden Heimspiel 
gegen Potsdam oder auswärts gegen Leipzig die Talfahrt des HCE 
stoppen konnte, lässt sich aufgrund des davor liegenden 
Redaktions­Schlusses für dieses Heft an dieser Stelle nicht sagen. 
Tatsache ist jedoch, dass Erlangen in der Ligapartie gegen die 
Füchse Berlin und im Pokal gegen Gummersbach trotz der 
Niederlagen einen Aufwärtstrend erkennen ließ und mit der 
Rückkehr bzw. Neuverstärkung der Spieler Bezjak, Gebala, 
Firnhaber und Büdel hoffen kann, in den nächsten Wochen in 
ruhigere Fahrtwasser zu gelangen. Zu unterschätzen sind die 
Franken jedoch auf keinen Fall, von daher:

Auf geht's Löwen! Kämpfen und Siegen!
(ad)

Kaum ist er bei den Löwen, schon ist er aus den Statistiken der 

erfolgreichsten Werfer nicht mehr wegzudenken: Ivan 

Martinovic, der neue Mann im rechten Rückraum der Löwen. Für 

diese GELBFIEBER­ Ausgabe hat der Linkshänder die drei 

Fragen unserer Redaktion beantwortet.

Ihr gewinnt die Meisterschaft / den DHB Pokal ­ mit welchem Getränk sieht 

man dich an der Bar beim Feiern?

Ivan Martinovic: Es beginnt auf jeden Fall mit Bier  Und danach 

lasse ich mich gerne überraschen, oder höre mir Empfehlungen von 

meinen Mitspielern an. 

Wie sieht ein typischer Alltag bei dir aus, an dem du 

„handballfrei“ hast?

Ivan Martinovic:  Ausschlafen steht ganz oben auf der Liste. Die 

Zeit mit meiner Frau verbringen und sonst gut essen und 

wahrscheinlich für die Uni lernen und Serie/Film schauen. 

Was sind deine persönlichen Ziele in deiner Karriere als 

Handballer?

Ivan Martinovic: Bis zu dem Sommer war es bei der Olympia dabei 

zu sein. Nun Titel mit meinem Verein und mit dem Nationalteam zu 

holen. Außerdem möchte ich mich weiterhin von Tag zu Tag immer 

weiter entwickeln, um meinem Team noch mehr helfen zu können.

(jw)(Quelle: Kicker.de)

HC Erlangen



Heimsieg gegen Hamburg 30 : 27
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Besucht uns auch an unserem Fanstand 

hinter Block 214.
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Mit uns ON TOUR                   
Anmeldung für ausgeschriebene 
Fahrten nur über  Mail:
auswaertsfahrt@baden­lions.de

 

Habt ihr Fragen oder Anregungen?
Schreibt einfach eine Mail an:
vorstandschaft@baden­lions.de

   Auswärtsfahrt

Auf geht’s zum fünften Bundesliga­Auswärtsspiel 
der Löwen gegen den VFL Podsdamm

VS

am Sonntag, den 17. November um 15.00 Uhr 
in der MBS Arena Potsdam

Fahrt im Kleinbus mit Hotelübernachtung
Abfahrt: 

Samstag, 16. November 8.00 Uhr Trainingszentrum Kronau/ ca. 8.30 Uhr SAP Arena
Rückfahrt:

 Sonntag, 17. November ca. 30 Minuten nach Spielende
Fahrtpreis:

Für Mitglieder: 80 € (für Fahrt, Transfer, Ticket, Vesper) plus Hotel
Für Nichtmitglieder: 90 € (für Fahrt, Transfer, Ticket, Vesper) plus Hotel

Der Ticketpreis für Vollzahler beträgt 30 €. Ermäßigungen gibt es für Schüler und 
Schwerbehinderte ab GdB 50

Anmelden könnt ihr euch bis Freitag, den 1. November. ausschließlich per 
Mail an

auswaertsfahrt@baden­lions.de
Eine Bestätigung mit dem Gesamtpreis erhaltet ihr, sobald wir die Tickets und das 

Hotel gebucht haben. 
Selbstfahrer bestellen ihre Tickets bitte über die RNL unter 

Auswärtstickets ­ Rhein­Neckar Löwen ­DAIKIN Handball­Bundesliga (rhein­neckar­
loewen.de)               

Teilt uns bitte bei der Anmeldung folgende Informationen vollständig mit:
Adresse / Telefonnummer/ E­Mail

Einstiegstelle (Mannheim oder Kronau)
(Solltet ihr mit der Speicherung eurer Daten nicht einverstanden sein, teilt uns dies 
bitte mit. Dann werden eure Angaben 14 Tage nach Abschluss der Fahrt gelöscht)

Wir freuen uns auf eure Anmeldung!
Euer Auswärtsteam

Fanclub Baden Lions e.V.
Im Sportzentrum 2

76709 Kronau
Bitte beachtet auch die Teilnahme­Informationen auf unserer Homepage 

www.baden­lions.de

Redaktionsschluss: 10.10.2024 


